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Freitag , SÄ . Mai 18S1 .

Lrankheitsvorgängr und Sterblichkeit
im Grotzherzogthum während des 1. Viertel¬

jahrs 1891 .
(Nach den Berichten der Großh . Bezirksärzte . )

Wie aus nachstehend verzeichnten tabellarischen Zusammen¬
stellungen entnommen werden kann , war in den Monaten Januar ,
Februar , März des Jahres 1891 sowohl die Sterblichkeit im
Allgemeinen eine erheblich gesteigerte , als auch die Todesfälle an
einzelnen besonders hervortretenden Krankheitsformell eine be¬
trächtlich vermehrte . Die Thatsache der Vermehrung wird , wenn
auch der lange und schwere Winter nicht ohne Einfluß gewesen
sein mag , doch beinahe ausschließlich auf den letzterwähnten Um¬
stand zurückzuführen sein , wobei besonders die infektiösen Kinder¬
krankheiten hervortreten . Auch die vielfach beobachteten influenza¬
artigen Entzündungsvorgänge im Bereiche der Athmungsorgane
trugen unzweifelhaft wesentlich zur Steigerung der Sterbeziffer bei.
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9 713 75 20 8 — - ! — — — 1 1 i —
14 253 88 21 9 — — i — 2 — 2 2 —

Stockach 18 697 161 53 9 — — — — — 2 2 — i
Engen 21 268 148 35 12 i
Konstanz 43 779 272 30 — — i — — 2 / 2 5
Bonndorf 16 162 102 16 8 — — — — — 1 1 — —
St . Blasien 9 880 64 9 7 — — — — — A — 1 1
Waldshut 33 071 244 42 18 — — — — — 5 — 2 3
Säckingen 17 744 114 16 11 —. — 3 — — — — 2 —
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25 128 146 45 22 — — — 1 2 2 — 1
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Schopfh . 20 952 142 26 27 - - - 1 — — 21 1 i 1
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Kehl 27 491 141 34 12 — —- — — 2 2 1 — 1
Oberkirch 18 334 — — — — — — — — ^ — — --
Wolfach 24 202 193 67 19 - — 7 — 2 1 — 1 1
Lahr 36 915 201 58 21 — —- — — — 3 4 3 4
Achern 22809 132 40 14 — — 5 — — 2 2 — '—
Bühl 29 911 191 43 34 — — 4 — i 1 3 1 :—
Baden 27 163 171 40 41 ii — — — — 5 —>—
Rastatt 57 276 340 100 45 - i 1 2 6 6 1 i
Ettlingen 22 899 16t 52 32 6^ — > 2 5 9 — i
Karlsruhe 105286 652 178 156 — 46 3 — 2 13z 23 2 6
Durlach 33 154 204 75 44 - 1 3 — 1 ii ! — 5 6
Pforzbeim 64 491 389 136 72 — — — — 1 21 z IS 2
Breiten 23 410 144 29 27 - - — — — — 6 15 1 2
Bruchsal 58435 396 152 64 — 11 1 — 4 > 9 — 3
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Mannheim 108607 579 216 84 — 3 9 — z 1 ! 10 9 —! 7
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Konstanz . . 16 233 86 23 5 1 3 2
Billingen . . 6423 46 10 4 — — — — — — — — 1
Lörrach . . . 8122 62 16 18 — ii — — — - 2 — —
Freiburg . . . 48 788 321 69 44 — — 1 — 3 21 1 i 1
Offenburg . . 8 462 41 12 4 — — 6 —
Lahw . . . 10809 80 20 9 — — —— — 3 3 — 2
Baden . . . 13 889 68 12 7
Rastatt . . . 11 570 52 18 3 — i 1 — — _ _ i —
Ettlingen . . 6 548 55 14 9 — — — — 2 1 1 — 1
Karlsruhe . . 73496 404 94 99 — 36 2 — 1 812 : 1 4
Durlach . . . 8 240 60 13 17 — 1 3 — — 7 — 3 1
Pforzheim . . 29 987 172 44 29 — — — — 1 6 6 — _
Bruchsal . . . 11902 89 23 14 — 4 — — — — 4 — —
Schwetzingen . 5109 22 7 2 — — — — — 1 1 ——
Mannheim . . 79 044 403 140 62 — 3 3 — — 4 8 — 6
Weinheim . . 8 239 73 21 16 — 1 11 — 1 — — —
Heidelberg . . 31737 209 44 25 — — — — — 1 6 — —
Eberbach . . 4 927 40 9 8 — — — — — — — —
Brette» . . . 4019 19 1 2 — — — — — — — — 1

Summa 1387 544 2409 590 377 — 37 27 _ 8 52 47 619
4 . Quartal 1890 — 1707 438 291 — 2318 — 15 61 36 10 7
1 . 1890 2447 537 296 1118 — 7 45 3114 6

Fast sämmtliche Rubriken dieser Tabellen sind gegen das
4 . Quartal 1890 erhöht , und wenn die Zahl der Gesammtsterb -
lichkeit von der des entsprechenden Zeitraumes im Jahre 1890

noch übertroffen wird , während sowohl die Kindersterblichkeit , als
auch die Sterblichkeit des Alters von 1 —15 Jahren die bedeu¬
tendste seit einer Reihe von Jahren ist , so findet dieser Umstand
darin seine Erklärung , daß die vermehrte Sterblichkeit des
1 . Quartals 1890 dadurch bedingt war , daß unter dem Einflüsse
der Influenza - Epidemie : zahlreiche Todesfälle jeden Alters an
den verschiedensten Krankhtiten erfolgten , während das Anwachsen
der Sterbeziffer in dem 'Berichtszeiträume vorzugsweise durch
Todesfälle an Kinderkrankheiten bedingt ist.

Von diesen Kinderkrankheiten steht die Rachen - wie auch
die Kehlkopsdiphtheritis und der Keblkopfcroup
in erster Linie und beweist der Umstand , daß diese Krankheit in
epidemischer Gestalt mehr oder minder über das ganze Land ver¬
breitet war , gegenüber der in früberen Berichten konstatirten That¬
sache des Bestehens in verstärkter Weise in einzelnen Bezirken
die ungemeine Ansteckungssähigkeit und Hartnäckigkeit der Seuche .
Während in den letzten Monaten des verflossenen Jahres vor¬
zugsweise die Bezirke Schopfheim , Emmendingen » Ettlingen ,
Breiten , Sinsheim und Wertheim , sowie die Städte Karlsruhe ,
Durlach und Heidelberg größere Erkrankungsziffern an Diphtherie
und Croup zu verzeichnen hatten und die Gesammtzabl der an¬
gemeldeten Erkrankungen 909 betrug , ist in dem Berichtszeiträume
die letzterwähnte Zahl aus 966 gestiegen und verbreitete die Krank¬
heit sich besonders in den Bezirken Ueberlingen (29 Er¬
krankungen ) , Waldshut (24 ) . Schönau (32 ) , Lörrach
(43) , Breisach ( 44 ) , Neustadt (69 ) , Offenburg (51 ) ,
Pforzheim ( 44), Tauberbischofsheim (22) , während
sie in den Bezirken Schopfheim (84 Erkrankungen ), Frei -
bürg (60 ) , Emmendingen (33 ) , Karlsruhe (46),
Heidelberg (36 ) und Wertheim (34) in fast ungeschwächter
Intensität sortdauerte . Von den Städten waren besonders be¬
fallen : Karlsruhe (43 Erkrankungen an Diphthe -
ritis mit 8 Todesfällen und 12 Todesfällen an Keblkopfcroup ) ,
Freiburg (46 Erkrankungen mit 21 Todesfällen an Diphthe¬
ritis ) , Pforzheim ( 18 Erkrankungen mit 6 Todesfällen an
Diphtheritis und 6 Todesfällen an Kehlkopfcroup ) . Die Gesammt -
zahl der Erkrankungen in den Städten -ist von 220 des letzten
Quartals 1890 auf 238 gestiegen.

Die In - und Extensität , mit welcher diese gefährliche Krank¬
heit in dem ganzen Lande nach und nach sich entwickelt hat , er¬
fordert bei der geringen Wirksamkeit der angewendeten Arznei¬
mittel fortgesetzt die größte Aufmerksamkeit seitens der Sanitäts¬
polizei . Zwei Gesichtspunkte sind es, die vorzugsweise in dieser
Richtung in Betracht zu ziehen sind und nach welchen die ein -
zuschlagenden Maßregeln zur Bekämpfung der Verbreitung
der Seuche zu treffen sein werden : die Jsolirungder
Kranken und die Zerstörung derKrankheitskeime .
Was die Vermeidung der Ansteckungsmöglichkeit durch mög¬
lichste Jsolirung des einzelnen Krankheitsfalles betrifft , so ist es
in erster Linie als Aufgabe der Bevölkerung selbst zu betrachten ,
daß die hierüber vielfach publizirten Ermahnungen und Beleh¬
rungen , wie auch die behördlichen Anordnungen genau befolgt
werden , auch die behandelnden Aerzte sollten ihren Einfluß drin¬
gend in dieser Richtung geltend machen . Bedauerlicherweise
lehrt aber die vielfache Erfahrung , daß Gleichgiltigkeit gegen
diese wichtigste Regel der Krankheitsverhütung noch in weiten
Kreisen verbreitet ist und nicht selten die entsprechenden polizei¬
lichen Anordnungen als lästiger Zwang betrachtet werden . In
Anbetracht dieses Umstandes wird es nicht zu vermeiden sein ,bei Fortdauer der Ausbreitung der in Frage stehenden mörderi¬
schen Krankheiten zu entschiedeneren Maßnahmen behufs Jso¬
lirung der Erkrankungen zu schreiten . Zu solchen , wie War¬
nungstafeln an die Häuser » in denen sich Diphtberitiskranke be¬
finden , zwangsweise Verbringung der einzelnen Fälle in ein
Krankenhaus u . a . , ist die verordnungsmäßige Möglichkeit ge¬
geben und die einsichtsvollen Bevölkerungskreisc werden gewiß
dankbar sein , wenn mit größerer Strenge gegen die Gleichgilti -
gen und Widerstrebenden vorgegangen wird . Die Zerstörungder Krankheitskeime der als bazilläre Erkrankung festgestellten
Diphtheritis ist von der größten Wichtigkeit . In zahlreichen
Fällen folgten mehrere Erkrankungen an der Krankheit in der¬
selben Familie und demselben Hause aufeinander , so melden auch
in dem Berichtszeiträume viele Sanitätsbeamten . Eine gründ¬
liche Desinfektion der Leib - und Bettwäsche der Erkrankten , des
von demselben bewohnten Zimmers , der benützten Geräthschaf -
ten u . s . w . , kann nicht dringend genug empfohlen werden . Die
mit den Manipulationen des Desinfektionsverfahrens verbundenen
kleinen Störungen des häuslichen Lebens find verschwindend
gegenüber dem Erfolg der gründlichen Vernichtung der Krank «
heitskeime . Dabei genügt aber eine oberflächliche und gewöhn¬
liche Reinigung nicht , sondern ein erfahrungsgemäß festge¬
stelltes Desinfektionsverfahren muß in allen Einzel¬
heiten zur Durchführung kommen . Zur Ausführung dieses Ver¬
fahrens bedarf cs aber einer gewissen Erfahrung , weshalb in
den meisten Städten geeignete Persönlichkeiten dauernd zu diesem
Zweck bestellt und mit den nöthigen Anweisungen und Geräth -
schaften ausgestattet wurden . Es kann als ein höchst segensreiches
Vorgehen bezeichnet werden , daß auch für die Landgemeinden
mehrfach diese Anordnung getroffen wurde . So wurden z . B .
für sämmtliche Gemeinden des Amtsbezirks Achern durch
Anordnung des Großh . Bezirksamts besondere Desinfektoren
bestellt, zum Zwecke einer wirksamen Bekämpfung und Verhütung
der Weiterverbreitung ansteckender Krankheiten durch ein sach¬
gemäßes Desinfektionsverfahren . Diesen Desinfektoren liegt es
ob , auf Anordnung der Polizeibehörde bei allen in
der Gemeinde vorkommenden Fällen von ansteckenden Krankheiten
». die Bcthciligten sofort über die schon während des Verlaufes
der Krankheit im Einzelnen vorzunehmenden Desinfektionsmaß -
rcgeln zu belehren , gemäß den vorgeschriebenen Anleitungen zu
diesem Verfahren , b . nach Beendigung eines einzelnen Krank¬
heitsfalles (durch Genesung oder Ableben ) die näher vorgeschrie -
benc Schlußdesinfektion selbst vorzunehmen . Zu dieser Schluß¬
desinfektion ist derselbe ausschließlich befugt . Die durch Gcmeinde -
beschluß für diese Dienstobliegenheiten festgesetzte Gebühr bezieht
der Desinfektor aus der Gemeindekaffe , vorbehaltlich der Rück¬
vergütung seitens der Betheiligten in denjenigen Gemeinden , in
welchen letztere beschlossen ist , bezw. künftig beschlossen werden
sollte . Das Auftreten des einzelnen Krankheitsfalles wird dem
Desinfektor durch das Bürgermeisteramt angezeigt , wogegen die
Beendigung des Krankheitsfalles (Genesung , Tod ) dem Desinfektor
durch die Bcthciligten rechtzeitig angezeigt werden muß . Wer

entgegen der ihm gewordenen Polizeilichen Auflage die Zuziehung
des Desinfektors unterläßt , bezw . verzögert , hat entsprechende
Polizeistrafe zu gewärtigen . Die Bürgermeisterämter des Bezirks
Achern wurden veranlaßt , diese Anordnung in ihrer Gemeinde
in ortsüblicher Weise öffentlich bekannt zu machen und diese
Bekanntmachung jeweils bei Auftreten von ansteckenden Krank¬
heiten zu wiederholen . Die Fälle , in denen die betreffenden
Desinfektionsmaßregeln einzutreten haben , werden dem Bürger¬
meisteramt durch das Bezirksamt mitgetbeilt . Da diese Maß¬
regeln bei Thpbus , Cholera und Blattern allgemein angeordnet
werden , so haben die Bürgermeisterämter jede» derartigen
Krankheitsfall im Interesse thunlichster Beschleunigung dem
Desinfektor auch schon vorher , und zwar sofort auf die erste zu¬
verlässige Nachricht davon Mittheilung zu machen .

Zu den Obliegenheiten dieser Desinfektoren gehört es auch , die
Betheiligten über die Desinfektion der Exkremente , Auswurfs -
stoffc u . s . w. , welche schon während der Krankheit vorzunebmen
ist» zu belehren , ihnen hinsichtlich der Zubereitung der Desinfektions¬
mittel entsprechende Anleitung zu geben und solche selbst unter
Umständen in einem entsprechenden Vorrath für die Betbeiligten
herzustellen . Damit nun gleich von vornherein die erforderlichen
Desinfektionsmittel zur Verfügung stehen und dieselben nicht erst
cintretenden Falles in der Apotheke geholt werden müsse« , ist es
als zweckmäßig befunden worden , daß von Seiten der Gemeinden
ein entsprechender Vorrath von Carbolfäure
ständig bereit gehalten werde. Die Desinfektoren sollen
für die ersten unverschieblichen Desinfektionen der Abtrittgruben
u . s . w . aus diesem Vorrath den erforderlichen Bedarf entnehmen ,
um daraus die 5°/, Carbolsäurelösuug ( ' /z, Carbolfäure und" , 2» Wasser ) herzustellen , und es steht das der Gemeinde frei , den
auf das entnommene Quantum entfallenden Selbstkostenpreis von
den Betheiligten gleichzeitig mit der Gebühr für den Disinfektor
zurückzuerheben oder das Ganze auf die Gemeinde zu über¬
nehmen . Das nöthige Quantum roher Carbolfäure ( ä -cick.
oarbolie . liguokaet. dürfte vorzuziehen sein) : wird von der
Gemeinde in steinernen Krügen mit Ausflußschnabel und mit
entsprechender Aufschrift „ Gift " versehen an einem verschlossenen
dunkeln Ort sicher aufbewahrt . Die Desinfektoren sollen dagegen
mit dunkeln Gläsern von etwa 150 Gramm Hohlraum und mit
Meßgläschen ausgerüstet sein , auch sollen sie über den Konsum
der Carbolfäure ein Verzeichniß mit Angabe des Namens des
Empfängers führen . Dieselben werden nach eingehender Belehrung
durch den Großh . Bezirksarzt handgelübdlich auf ihren Dienst
verpflichtet .

Der Diphtheritis und den mit derselben in Verbindung stehen¬
den Krankheitsformen nahe verwandt ist der Scharlach . Auch
an dieser , oft schwer von der erstgenannten zu unterscheidenden
Krankheit sind nach den Anzeigen an die Sanitätsbeamten wieder
mehr Personen erkrankt als in dem 4 . Quartal 1890 (564 gegen¬
über 510 ), doch ist die Sterblichkeit gegenüber früheren Berichts¬
perioden gering geblieben und überhaupt die Erkrankungsform
überall eine milde . In den Städten mit 171 konstatirten Er¬
krankungsfällen starben nur 6 Erkrankte (davon 3 in der Stadt
Durlach ) . Vorzugsweise von dieser Krankheit befalle » waren in
dem Berichtszeiträume die Bezirke : Ueberlingen , Konstanz ,
Waldshut , Säckingen in der oberen Landesgegend , dann
Waldkirch und Lahr in der Mitte des Landes , Durlach (be¬
sonders die Stadt Durlach mit 15 Erkrankungen und 5 Todes¬
fällen ) und die Stadt Mannheim .

Die Masern waren in verhältnißmäßig wenigen Bezirken
verbreitet , nahmen aber vielfach einen sehr gefährlichen Charakter
mit zahlreichen Todesfällen an , so starben in der Stadt Karls¬
ruhe 36 Kinder an dieser Krankheit , in dem Bezirke Schwetzin¬
gen 27, fast ausschließlich in dem Orte Neulußheim , auch in
den Bezirken Baden und Bruchsal beschränkten sich die Erkran¬
kungen vorerst auf einzelne Orte (Sandweier und Sinzheim , be¬
ziehungsweise Neuthardt und Büchenau ) .

Die verwandte Krankheitsform des Keuchhustens trat
ebenfalls in sehr beschränkter Verbreitung , aber hier auch in
ziemlicher Bösartigkeit auf , so daß die Zahl der Todesfälle gegen
das vorige Quartal wieder zugenommen hat . Die Bezirke
Weinheim , Wertheim , Achern , Osfenburg und Wies -
loch sind in dieser Richtung besonders hervorzuheben .

Aus mehreren Bezirken in verschiedenen Landesgegenden —
Bonndorf , Schönau , Emmendingen , Wolfach , Lahr , Achern ,
Karlsruhe , Eberbach , Sinsheim — wird das Auftreten zahl¬
reicher Influenza - artiger Erkrankungsfälle gemeldet , doch kann
von einer epidemischen Verbreitung oder größeren Intensität der
einzelnen Fälle nicht gesprochen werden . Das offenbar vermehrte
Vorkommen von croupöser Lungenentzündung als Todes¬
ursache in einzelnen Bezirken , z . B . Achern und Stadt Karls¬
ruhe , steht mit obiger Thatsache höchst wahrscheinlich im Zu¬
sammenhang .

Eine erhebliche Abnahme sowohl der Erkrankungen als auch
der Todesfälle ist zu erwähnen bezüglich des Typhus (238 Er¬
krankungen gegen 305 des vorhergehenden Quartals ) . Die Hälfte
aller Erkrankungen konzentrirte sich in den Orten Müllheim ,
Schweighof , Ober - und Niederweiler , während andere
Gegenden des Landes , wie z . B . von Heidelberg östlich (6 Er¬
krankungen ) , oder von Freiburg bis Rastatt (25 Erkrankungen )
fast ganz verschont blieben. Die Epidemie in dem Bezirke
Müllheim , die zu Ende des Berichtszeitraumes als erloschen
betrachtet werden konnte, war eine sehr umfangreiche und zugleich
von erheblichem ätiologischem Interesse . Die Erhebungen über
deren Ursachen ergaben die Wichtigkeit eingehender Desinfektion
nicht allein der Dejektionen der Typhösen , sondern auch aller
Brauchwässer , wie Wasch - , Bade - und Reinigungswaffer aus
Häusern , in welchen Typhöse erkrankt sind . Die Gesammtzabl
der Erkrankungen betrug 116, die der Todesfälle 9 . Bemerkens -
werth ist der Umstand , daß das in nächster Nähe des Erkrankungs¬
herdes liegende Badenweiler , das eine besondere vorzügliche
Wasserleitung besitzt , gänzlich von der in Frage stehenden Krank¬
heit verschont blieb . Auch in der Stadt Mannheim ist , seit der
Einführung einer reichlichen und guten Wasserleitung , eine Ab¬
nahme der Typhuserkrankungen unverkennbar .

Eine ungewöhnliche und unerfreuliche Zunahme der Er¬
krankungen und Todesfälle ist bei dem Wochenbettfieber
festzustellen . Die Vermehrung der Zahl der Erkrankungen von
91 auf 174 in den Städten , von 20 auf 41 der Todesfälle ist
zu erheblich , um als zufällig betrachtet werden zu können . Nur
8 von 53 Bezirken weisen keine Erkrankung dieser Art auf »



einzelne dagegen eine auffallend große Zahl , z . B . Waldshut 9 ,
Lörrach 10 » Emmendingen 5 , Lahr 6 . Offenburg 5 , Rastatt 7,
Durlach 11» Sinsheim 6» Buchen 6, Tauberbischofsheim 8 u . a.
Man wird nicht fehl gehen, wenn man diese erheblichen Zahlen
mit der intensiven Verbreitung diphtherischer oder scharlachartiger
Prozesse in direkten oder indirekten Zusammenhang bringt .

Handel und Verkehr.
Mannheim , 2«. Mai . Weizen per Mai 24 .— , per Juli

24 per Novbr . 22 .80 . Roggen per Mai 20 .80, per Juli 20 .40,
per Novbr . 19 .— . Hafer per Mai 16 90, per Juli 17 .35, per
Novbr . 14 .65 .

Bremen , 20 . Mai . Petroleum -Markt . Schlußbericht. Stan¬
dard white loco 6 .40 . Still . — Amerika» . Schweineschmalz
Wilcox 34, Armour 34 .

Köln » 20 . Mai . Weizen per Mai 23 .40 , per Juli 23 .85 .
Roggen per Mai 20 .75 , per Juli 20 .05 . Rüböl Per 50 bg
per Mai 63.89, per Oktober 65 .50 .

Pest , 20 . Mai , Vorm. Weizen io« , per Mai -Juni 10. 18 G . »
10 22 Ä . » per Herbst 9.68 G . » 9 .70 B . Hafer per Herbst 6 .24 G -,
6 .26 B - Mais per Mai -Juni 6.48 G .» 6 .50 B ., per Juli -August
6 .61 G » 6 .63 B . Kohlreps per August-September 17 ä 17 V«.

Antwerpen » 20. Mai . Petroleum- Markt. Schlußbericht .
Rafsinirtes , Tvve weiß , disponibel 16 ' /i , Per Mai 16 , per
Juli 16 , per September - Dezember 16 '/- . Still . Amerika».
Schweineschmalz, nicht verzollt» dispon . » 82 Frcs .

Paris , 20 . Mai . Rüböl per Mai 74 .50, per Juni 74 . 75, per
Juli -Aug. 75 .75, per Sevt . -De». 77 .50 . Weichend . — Spiritus
per Mai 42 .50 , per September - Dezember 39 . 75. Fest . —
Zucker, weißer , Nr . 3, per 100 Kilogramm , per Mai 35 .60,
per Oktober - Januar 34.60 . Still . — Mehl » 8 Marques »

per Mai 63 .30, per Juni 63 60, per Juli August 64 .75 , per
September -Dezember 64 .?5 . Matt . — Weizen per Mai 30 .90 ,
per Juni 30.40 , per Juli -August 29 .75, per Sept .-Dez. 29.50.
Trüge . - Roggen per Mai 19.25, per Juni 19.25 , per Juli -
August 19.85 , per Sept . - Dezbr. 19.25 . Fest . — Talg 63.—.
Wetter : Regen.

New -Uork, 19 . Mai . (Schlußkurse . ) Petroleum in New- Aork
6.90- 7 .20, dto . in Philadelphia 6.85 - 7 . 15, Mehl 4 .50, Rotber
Winterweizrn 1.17 ',i , Mais per Juni 66 ' ,z , Zucker fair resin.
MuSr - 2 '

« , Kaffee fair Rio 20 . — , Schmalz per Juli 6 .80 ,
Getreidefracht nach Liverpool l ' /z . Baumwolle -Zufuhr vom Tage
8 000 B -, dto . Ausfuhr nach Großbritannien 13 000 B . » dto . Aus¬
fuhr nach dem Continent 1000 Ä „ Baumwolle per August 8 .90 ,
per September 8 .95 . _ _

Verantwortlicher Redakteur: Wilhelm Harder in Karlsruhe .
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Baden 4 Obligat . st. 101.60
. 4 - M . 103 .60
. 4Obl . V . 1886M . 106 . -

Bayern 4 Obligat . M . 105 .30
Deutschl. 4ReichSanl. M . 105 50

. 3»,, . M . 99 . -
, 3 . M - 85 .30

Preußen 4 EonsolS M . 105 50
. z ' /r . M . 99 .—

Wtbg . 4 ' /«Obl . v . 1879M . 103 . 10
. 4 Obl . V. 75/80 M . 103 .20

Oesterreich 4 Goldrente fl . 95 .40
. 4 ' /, Silberr . fl . 78 90
, 4 ' /s Papierr . st . —
. 5 Papierr . v . 1881 88 .10

Ungarn 4 Goldrente st. 90 —
Italien 5 Rente Fr . 90.90
Rumänien 5 Am.-R . Fr . 98 40
dto . 4Aeuß . Anl . v . 1889 - -
Rußland 6 Goldaul . R . 166 20

. 511 Orientanl . PR . 74.50

. blll . PR . 7510

Port - 4 ' /, Anl . v . 1888 M . 66.—
. 3 AuSländ. Lstr . 42 90

Serbien 5 Goldreute LA . 88 —
Schweden 4 Oblig M . 102 89
Span . 4 AuSländ. P . 79 40
Berner 3' /, Obligat . Fr . 9710
Egypten 4 Unif. Obl . Lstr . - .—

» 3'/, Privil . Lstr . 9150
Argent . 5 Inn . Goldaul . P . 47 30

Bank -Aktie«.
4 '/- Deutsche R .-Bank M . 14310
4 Badische Bank Thlr . 11310
5 Basler Bankverein Fr . 145 —
4 Berlin . HandelSges . M . 14140
4 Darmstädter Bank ff. —
4 Deutsche Bank M . 15180
4 Deutsche BereinSb. M . 109.—
4 Deutsche Unionbank M . 79 60
4 DiSk .-Komm.-A. Thlr . 18410
b Oest. Kredit ö. st. 257°/t
4 Rhein . Kreditbank Thlr . 119,20
4 D . Effektenb . 59°/, Thlr . 116 70
4D . HyP. -Bk. Thlr . 50°/, 10110

Eisenbahn -Aktie«. !3 '/, Jura -Bern- Luz.
Heff. LudwigS-Äahu Thlr - 115 . — !4 Schweizer Central
4 ' /- Pfälz .Mar -Bahn st. 145 .50 4 dto . Nordost 85-87

fl . 115 .79 '5 Südbahn steuerfrei
dto

4M« 7Lhn
4 Gotthardbahn Fr ,
5 Böhm . Westbahn fl.
5 Gal . Karl -Ludw . -B . fl.
5Oest -Una . St .-B . Fr .
5 Oest. Süobahn (Lmb . ) fl.
5Oest . Nordwest fl ,
5 » » l -it. ö . fl.

Eisenbahn -Prioritäten
4 Elisabeth steuerfrei M .
5 Mähr . Grenzbahn fl. 82 . —
5 Oest . Nordwest v . 74 M . 105,66
5 » » Ult . L . fl . 92 .50
5 » , l -it. 8 . fl,

- M -

147.80 4
307 ' /, 3 dto .
I86' /t 5Oest .-U.St .-B . 73-74 fl.
235 ' /, 3 dto . l .- VHI. Em . Fr .

90 38ivorn . 6 . v . u . 0/2 Fr .
178°/, 5 Toscan . Central Fr
194 °/, 5 Westsic .E .-B . 80stfr . Fr .

6 South . Pacif . Tal . l . M
Pfandbriefe .

3 Raab -Oed -Ebenf - M -
4 Rudolf fl.
4 , Salzkgut . stfr. M .
4 Vorarlberger fl.
3 Jtal . gar . E . -B . kl. Fr .
5 Gotthard IV. S . Fr .

9160
69 90
83 50

100

55 30
102 20

4 Pr .B .-K .-A-VIl-IXThlr . lOO
4 Preuß - Tentr -Bod -Kred.-

G . 85 ä 100 Thlr - 101
4 Rh . HyP. S . 43 -46 M . 100.
3 '/, dto . M . 93 .

Verzinsliche Loose.
3 '/- Preuß . Präm . Thlr - 172
4 Badische Präm . Thlr - 136
4 Bayrische Präm Thlr . 141
4 Mein . Pr .-Pfb . Thlr . 127

703 Oldenburger Thlr .
80j4 Oesterr. v . 1854 fl.
30,4 . p . 1860 fl . 123 90
20 4 Stuhlw .Raab -Gr -Thlr . 104 .40

Unverzinsliche Loose
per Stück in M .

Ansbach-Gunzenh . fl-
Augsburger fl.
Braunschweiger Thlr .
Freiburger Fr .

— — Kurhesstsche Thlr .
108 50 Mailänder Fr - 10

Meininger fl. 27 .40
40 Oesterrncher v , 1864 fl. -

dto . Kredit v . 1858 fl. 323 80
— Schwedische Thlr . 82.—

,30 !Ungar . Staats fl. 253 80
,70 ! Wechsel und Torte ».

^Amsterdam fl . 100 168,75
— London Lstr 1 20 .48
60 Paris Fr . 100

28 80
104 .60

29 .80
330 .20

19.80

16.17
20.38

Jndnftrie -

M
M -

8 .

123 2020 Franken-Stück
Engl - Sovereigns
Obligationen «nd

Aktie «.
3 ' /. Freiburg v 1888
3 Karlsruhe v- 1886
EUlinger Spinnerei
Karlsruh . Maschinenf. M -
Bad . Zuckers - Wagh. fl.
3 Deutsch Phönix 20°/oE -
4 Rheinische Hypotheken -

Bank 60°/° Thlr .
5 Westeregeln-Alkali-W-
5 Dortmund . Union M -
5 Alpine Montan abgest -
4 ' /, dto , M .
4 Rom i- G - S . I Lire
4 dto . Ser . U - V1II Lire

TtaudeS ierrl . Anlehe » .
4 Asenb -Büdingen fl . 192 . —"^senb -Birstein 87 M - — .—

119 20

8020
218 50

124 40
149 .—
111 —

99 .
'
—

'
82

'
30

10 Wien fl. 100 172 50/Reichsbank-Discout 4 °/°
99,Dollars in Gold 4.17 !Frankfurter Bank-Disce nl 4 °/°

Mittlere Marktpreise der Woche vom 10. bis 17 . Mai 1891 . (Mitgetheilt vom Statistischen Bureau.)

Orte .

L
-T
K

8 §
«r
c»SL

H
V

I

Hafer

^

Orte .
1-»
Z

Weizen

-do
.

Ker

-I

lhemnen

Nr
.

1
I

Roggenmehl

1
^

Gewöhnliches
Brod

Ochsenfleisch

I

RindfleischKuhfleischKalbfleisch

I

Hammelfleisch

I

Schweinefleisch

I

Butter

^
r» !! '

/ Brennöl
G _ !

Z Z U
Z Z K
L 1 Liter .

K

4 S

«S
§ """

— L

Ruhr¬
kohlen

Saar¬
kohlen

s
K «s

«s
-S
G

!
Gruben¬kohlen

j

kcütS

!

Gruben¬kohlen

100 Kilogramm !lvv Kilo¬
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4 s -5 S 4
Konstanz . 24. — 25 . - 17. - 15 — 15 — Konstanz . . 500 449 ! 135 4t 40 34 u . 30 14413» 120 152 150 140 195 ! 55 28 88 48.- 36 .— 360 3401320 320
Ueberlingen 23. 36 23 . 74 16 50 15 34 Ueberlingen . 369 440 ! 110 40 28 34 u. 30 136 !128 120 128 — 120 175 50 28 102 42.— 28.— !— 350320 —
Mullendorf 2140 22 . 94 1650 16- 32 14 . 90 Bilfingen . . ! - 360 150 48 44 34 u . 32 149 133 130 140 140 114 160 50 21 85 36 .- 26.— ! — 280 320
Meßkirch . - — 22 . 55 — — — — 14 . 98 WaÜiShut . . ! - — 100 50 36 29 u . 28 123 128 100 128 120 128 180 60 25 40 38 — 26.— ! — 2S0 —
Stockach . . - - 23 - 17 - . —. — 15. 13 Lörrach . . . , — — 85 40 28 28- U . 24z 130 120 90 132 130 130 212 55 !24 80 44 .— 28.— ! — —>!280 —
Radolfzell . 23 . 45 23 . 19 17 - 74 15. 17 15. 04 Müllheim . . — 440 70 50 32 30 U . 25 132 132 — 120 132 132 206 45/ 25 80 44.- 29.- 320 280260 244
Silzingen . 24. 14 24 . - - - — - - Freiburg . . . 420 520 90 50 44 30 U . 28 , 148 136 — 130 120 120 220 55 ! 24 74 40.— 28 .—310 280/290 —
Billingen . — — 24 . 80 -- - - — 1662 Ettenheml . . 440 600 95 42 32 32 u . 27 — 128 !123 128 120220 50 ! 25 100 48.— 28 .- l — — !240 —
Bonndorf . - - - - — - — - — Lahr . 560 500 100 40 36 27 u. 24 144 1L2132 140 140 120 230 55 !25 88 40 .- 18.- !2S0 249/260 240
Müllheim . 25 - — 19 — 18 - 17. - Offenbar » . . 440 640 120 42 31 32 U . 26, 140 130120 130 130 130 240 50 !24 90 39 .— 32 .— 280 240250
Freiburg . !24 . 69 - - 19 . 31 18 — 17. 04 Baben . . . . 500 600 80 58 40 35« u . 30 150 138 100 135 150 132 280 55 !25 90 46 .— 32 —320 280 300 —
Lüffingen . — 24 . 80 20 . — — - — - Rastatt . . . 450510 85 44 36 30 148 I28 !l12 140 140 120 260 50 24 75 44 — 32 .— 280 240 — —
Tübingen . 24. 50 — 18. 75 17- 50 17 40 Karlsruhe . . 520 530 100 46 42 29, u. 25. 144 136 — 136 128 136 260 SO 22 90 38-- 32. - 280 220/220 192
Ettenheim 25 — 1850 Durlach . . . 400 500 90 42 36 26 7 u . 25 140 132 — 140 140 128 250 55 24 80 42.— 36 -- !232 230 240 —
Lahr . . . . 24 90 — 21 . - — — - Pforzheim . . , - —- j — 42 34 29 144 123 — 140 14^ 140200 60 24 80 —. - — .- 310 240 260 —
Offenburg 24. - — - 19 . 25 17 . — 17. 25 Bruchsal . . . 470 520 100 46 32 20 144 136 — 140 140 14ü200 50 24 82 48 — 36 .- 300 250 270 240
Rastatt . . 25. 10 20- 70 17. 10 17. 30 Mannheim . 500 600 125 42 34 32 u. 28 150 136 110 150 150 130 200 50 18 75 42 .— 38.—270 190 - —
Durlach . . — - — — — - 17 - Heidelberg . . ! — 580! 120 44 35 30 u . 27 144 132 — 140 140 130 280 50 ! 22 70 48-- 40 - 250 182 — —
Mannheim 25. - 25 . 25 21 . 7519 55 17 . 25 Mosbach . . 350 420 110 44 34 28 U. 25 — 120 — 132 — 112210 50 24 80 40 — 24 .— 270 260 250 240
MoSbach . 25 . - 24 - 20 - 20 - - 18. - Wertheim . . — 500 120 36 26 24 — 130 92 120 120110 208 45 24 80 4» - 30.— 289 240 280 250
Wertheim — - — — - - — — 16. 20 Schaffhausen — — ! - j — — — — — — — — — — - - - .- ! — - ! — —
Basel . . . -̂ — - — - — - - Basel . . . . - — ! — — ! - - — — — - ^ — ! _ - — —

am 18 , Februar 1889 stattgehabten Fort¬
führung der Vermessungswerke einge¬
tretenen aus dem Grundbuche nicht zu
ersehenden Veränderungen in ihrem '
Grundeigenthum bei dem unterzeichne - ,ten Fortführungsbeamten in der Tag
fahrt anzumelden und die vorgeschrie¬
benen Handriffe und Meßurkunden über
die in der Form der Grundstücke ein¬
getretenen Veränderungen abzugeben ,
widrigenfalls solche auf Kosten der Be¬
theiligten von Amtswcgen beschafft wer¬
den müßten.

Bonndorf , den 19. Mai 1891 .
, Der Lagerbuchsbeamte:

K . Jung , Bezirksgeometer.

Bürgerliche Stechtspstege .
Oeffeutliche Zustellungen.

M . 125 . 1 . Breisach . Die Spar¬
kasse Philippsburg , vertreten durch
Rechtsanwalt 8 - Marke inFreiburg i/B ,
klagt gegen den an unbekannten Orten
abwesenden Ludwig Eberenz von Sas -
bach , als Erbe seines am 28 . März
1888 mit Tod abgcgangenen Vaters ,
Remigius Eberenz von Sasbach am
Rhein , aus Darlehen vom Februar 1884,
mit dem Anträge auf Verurtheilung
desselben in Gemeinschaft mit einem
weiteren Beklagten zur Zahlung von
300 M . nebst 5°/° Zinsen hieraus vom
14. August 1890 an , sowie zur Tra¬
gung der Kosten des Rechtsstreits durch
ein für vorläufig vollstreckbar erklärtes
Urtheil , und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Breisach aus Montag den 13. Juli
1891 , Nachmittags ^ 3 Uhr . Zum
Zwecke der öffentlichen Zustellung wird
dieser Auszug der Klage bekannt ge¬
macht . Breisach, den 16 . Mai 1891.

Großh . Amtsgericht . Der Gerichts¬
schreiber : Weiser .

M . 124,1 . Nr . 3448 . Neustadt . Der
Kaufmann Berthold Köhler in Neu¬
stadt klagt gegen 1 . den Nepomuk
Wunderte , 2 . den Paul Wunderte ,
Beide von Neustadt und z. Zt . unbe¬
kannten Orts abwesend , mit dem An¬
träge auf Verurtheilung zur Löschung
des Eintrags der Erbgleichstellunas-
geldforderungen von je 83 fl . 25 kr. ,
Grundbuch der GemeindeNeustadt Band
8 , Seite 358 Nr . 77 vom 19. Juni 1872,und ladet die Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor das
Großh . Amtsgericht zu Neustadt auf

Dienstag den 14 . Juli 1891,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Neustadt, den 15 . Mai 1891 .
Heiß ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.
M . 123 . 1 . Nr . 3449 . Neustadt . Der

Kaufmann Berthold Köhler zu Neu¬
stadt klagt gegen den Wilhelm Wun¬
derte von da, z . Zt . unbekanntenOrts
abwesend , mit dem Anträge auf Ver¬
urtheilung zur Bewilligung des Strichs
des Eintrags der Erbgleichstellungs-
gcldforderung von 83 fl , 25 kr . vom

19. Juni 1872, Grundbuch der Gemeinde
Neustadt Band 8 Seite 358 Nr . 77,
und ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor das
Großh . Amtsgericht zu Neustadt auf

Dienstag den 14 . Juli 1891,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zweck der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Neustadt, den 15 . Mai 1891.
Heiß ,

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts .
Konkursverfahren.

M . 120 . Nr . 18,356 . Pforzheim .
Ueber das Vermögen des Kaufmanns
August Strübel in Pforzheim wurde
heute am 20 . Mai 1891 , Vormittags
1t Uhr , das Konkursverfahren eröffnet
und Rechtsagent August Eisenhut
hier zum Konkursverwalter ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum 1 .
Juli 1891 bei dem Gerichte anzu¬
melden .

Es ist zur Beschlußfassung über
die Wahl eines anderen Verwalters ,
sowie über die Bestellung eines Gläu -
bigerausschuffes und eintreienden Falls
über die in 8 120 der Konkursordnung
bezeichneten Gegenstände auf

Freitag deck 12 . Juni 1891 ,
Vormittags 9 Uhr ,

und zur Prüfung der angemeldeten For¬
derungen auf

Mittwoch den 22 , Juli 1891 ,
Vormittags 9 Uhr ,

»or dem Großh . Amtsgericht dahier,
Zimmer Nr . 2 , Termin anberaumt .

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
habe» oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , ist aufgegeben , nichts
an den Gemeinschuldner zu verabfol¬
gen oderzuleisten, auch die Verpflichtung
auferlegt, von dem Besitze der Sache und
von den Forderungen , für welche sie
aus der Sache abgesonderte Befriedi¬
gung in Anspruch nehmen , dem Kon¬
kursverwalter bis zum 1 . Juli 1891
Anzeige zu machen .

Pforzheim, 20 . Mai 1891.
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Rittelmann .
Lermögensabsonderung.

M .97 . Nr . 11,125 . Walds Hut .
Ernst Landwehr Ehefrau , Luise ,
geb. Martin in Thiengen, wurde durch
Urtheil Großh . Amtsgerichts Hierselbst

vom Heutigen für berechtigt erklärt, ihr
Vermögen von demjenigen ihres ge¬
nannten Ehemannes abzusondern.

Waldshut , den 15 . Mai 1891 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Mohr .
Zwangsversteigerung.

, M -I30. Karlsruhe .
ll Steigerungs
Ankündigung.

In Folge richterlicher Verfügung wird
das der minderiährigen Lina Siebert
dahier eigenthümlick zugehörige» in der
Durlacherstratze dahier unter Nr . 101 ,
einerseits neben Möbelhändler Rudolf
Dewerth, anderseits neben Restaurateur
Friedrich Fanz Eheleute gelegene zwei¬
stöckige Wohnhaus sammt aller lie-
genschaftlicher Zugchör , einschließlich des
Grund und Bodens ,
taxirt zu . . . . . . . 24,500 M .
am

Donnerstag dem 4 . Juni 1801 ,
Nachmittags 3 Uhr ,

im Sekretariat H , Hebelstraße Nr . 7 ,
ebener Erde , erste Thüre rechts dahier,
einer zweiten öffentlichen Verstei¬
gerung ausgesetzt , wobei der endgiltige
Zuschlag auf das höchste Gebot erfolgt,
auch wenn der Schätzungspreis nicht
erreicht wird.

Karlsruhe » den 13. Mai 1891 .
Großh . bad . Notar :

_ Ott -_
M .132 . Nr . 136 . Pforzheim .
Bekanntmachung.

Zur Fortführung der Vermefsungs-
werke und der Lagerbücher folgender.
Gemarkungen ist im Einverständniß
mit den Gemeinderäthen der betheiligten
Gemeinden Tagfahrt jeweils auf dem
Rathhause der betreff . Gemeinde an-
beraumt , für

Ellmendingen , Donnerstag , 11 .
Jnui , Vorm . 0 Uhr ,

Langenalb , Donnerstag den 28 .
Mai , Vorm . 0 Uhr .

Die Grund eigenthümer werden hier¬
von mit dem Anfügen in Kenntniß ge¬
setzt , daß das Verzeichniß der seit der
letzten Fortführung eingetretenen, dem
Gemeinderath bekannt gewordenen Ver¬
änderungen im Grundeigenthum wäh¬
rend 8 Tagen vor dem Fortführungs¬

termin zur Einsicht der Betheiliaten auf
dem Rathhause allfliegt : etwaige Ein¬
wendungen gegen die in dem Verzcich -
niß vorgcmcrkten Veränderungen in dem
Grundeigenthum u . deren Beurkundung
im Lagerbuch sind dem Fortführungs¬
beamten in der Tagfahrt vorzutragen .

Die Grundeigcnthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert , die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigenthum
eingetretenen, aus dem Grundbuche
nicht ersichtlichen Veränderungen dem
Fortführungsbeamten in der bezeichneten
Tagfahrt anzumelden. Ueber die in der
Form der Grundstücke eingetretenenVer¬
änderungen sind die vorgeschriebenen
Handrisse und Meßurkunden vor der
Tagfahrt bei dem Gemeinderath oder
in der Tagfahrt bei dem Fortführungs¬
beamten abzugeben , widrigenfalls die¬
selben auf Kosten der Betheiligten von
Amtswegen beschafft werden müßten.

Pforzheim , den 1b . Mai 1891 .
Der Bezirksgeometer:

Einwald .
M . 116. Nr . 131 . Bonndorf .

Bekanntmachung.
Zur Aufstellung der Lagerbücher der

nachverzeichneten Gemarkungen wird
zufolge höherer Ermächtigung Tagfahrt
anberaumt :

1 . Für die Gemarkungen Voll mit
Badhof , Oberhalden und Tann¬
egg auf Montag den 8 . Juni ,
Vorm . 8 Uhr, in das Ralhhaus
zu Voll -

2. Für die GemarkungM ellendingen
auf Montag den 1b. Juni ,
Vorm . 8 Uhr , in das Rathhaus
zu Wellendingen.

Die Grundeigcnthümer dieser Gemar¬
kung werden hiervon in Kenntniß gesetzt
und gemäß Art . 7 letzter Absatz der
Allerhöchstlandesherrlichen Verordnung
vom 11 . September 1883 hiermit
aufgefordert, die zu Gunsten ihrer Lie¬
genschaften etwa bestehenden Grund¬
dienstbarkeiten , unter Anführung der
Rechlsurkunden, demUnterzeichneten zum
Einträge in das Lagerbuch in obiger
Tagfahrt zu bezeichnen.

Gleichzeitig werden gemäß 8 5 der
Verordnung des Großh . Ministeriums
der Finanzen vom 3 . Dezember 1858
die Grundeigenthümer hiermit aufgc-
fordert, die seit der letzten, für Voll am
7 . März 1889 und , für Wellendingen

M . 115 . Konstanz .

Bekanntmachung.
Zur Fortführung der Vermessungs¬

werke und der Lagerbücher nachfolgen¬
der Gemarkungen ist im Einverständniß
mit den Gemeinderäthen der betheiligten
Gemeinden Tagfahrt jeweils auf dem
Rathszimmer der betreffenden Gemeinde
anberaumt , für die Gemarkungen :

1 . Kaltbrnnn auf Dienstag den
9 . Juni d . I . , Vorm . '/«IO Uhr,

2 . Hegne - Dorf mit Hegne - Schloß
Donnerstag den 11 . Juni d .
I, , Vorm . 10 Uhr ,

3 . Frendenthal auf Freitag den
12 . Juni d . I . , Vorm . 10 Uhr,

4 . Langenrain aufSamstag den
13 . Juni d . I . , Vorm . 10 Uhr,

5 . Möggingen mit Dürrenhof auf
Montag den 15 . Juni d . I .,
Vorm . 10 Uhr,

6 . Litzelstetten auf Dienstag den
16 . Juni d . I . , Vorm . 9 Uhr,

7 . Moos mit Moosfeld auf Don¬
nerstag den 18 . Juni d . I . ,
Vorm . 10 Uhr,

8 . Iznang auf Samstag den 20 .
Juni d . I . , Vorm . 10 Uhr,

9 . Bankholzen auf Dienstag den
23 . J °u n l d . I . , Vorm . 10 Uhr,

10 . Gunbholzen auf Donnerstag
d en 25 . Iuni d . I . , Vorm . ' /-II
Uhr,

11 . Horn auf Samstag den 27 .
Juni d . I . , Vorm . 10 Uhr,

12. Gaienhofen auf Dienstag den
30 . Juni d . I . , Vorm . 10 Uhr,

13. Hemmenhofen auf Samstag
den 4 . Juli d . J . , Vorm . 10 Uhr,

14. Schienen auf Dienstag den 7.
Juli d . I . , Vorm . 1l Uhr,

15. Hansen a . Ä . aufDonnerstag
d en 9 . Juli d . I . , Vorm . 11 Uhr.

Die Grundeigenthümer werden hievon
mit dem Anfügen in Kenntniß gesetzt,
daß das Verzeichniß der seit der letzten
Fortführung eingetretenen , dem Ge-
meinderalh bekannt gewordenen Verände¬
rungen im Grundeigenthum während 8
Tagen vor der Fortführungstagfahrt zur
Einsicht der Betheiligten auf dem Rath¬
hause aufliegt ; etwaige Einwendungen
gegen die in dem Verzeichniß vorge¬
merkten Aenderungen in dem Grund -
eigenthnm und deren Beurkundung im
Lagerbuch sind dem Fortführungsbeam¬
ten in der Tagfahrt vorzutragen .

Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert , die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigenthum
emgetrelenen, aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort -
Mrungsbeamten in der bezeichneten
Tagfahrt anzumelden. Ueber die in der
Form der Grundstücke eingetretenenVer¬
ändernden sind die vorgeschriebenen
Handrisse und Meßurkunden vor der
Tagfahrt bei dem Gemeinderath oder in
der Tagfahrt bei dem Fortführungsbe¬
amten abzugeben , widrigenfalls dieselben
auf Kosten der Betheiligten von Ämts -
wegen beschafft werden müßten.

Konstanz, den 20. Mai 1891 .
Der Bezirksgeometer:

Schneeberger .
Druck und Berlag der G . Branu ' fchen Hofbnchdrnckerei .
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